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Gesundheitsschutz in der Altenpflege
BGW forum – Kongresse 2018 – Programmplaner

TERMINE 2018:

13.–14.07., Würzburg

02.–03.11., Dresden
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BGW forum – Kongresse 2018  
Gesundheitsschutz in der Altenpflege
Gesund im Pflegeberuf – heute wie morgen: Wie lässt sich das erreichen? Die Gesundheit der Beschäftigten fördern 
und gleichzeitig die Qualität der Pflege verbessern: Geht das überhaupt? Die Kongressreihe BGW forum widmet sich 
2018 unter anderem diesen Fragen und zeigt Möglichkeiten für ein gesundes und sicheres Arbeiten in der Altenpflege. 
Lassen Sie sich von guten Beispielen und neuen Ideen inspirieren!

  Zwei Termine – ein Programm: 

•	 13. bis 14. Juli 2018, Würzburg – Maritim Hotel & Congress Centrum
•	 	2. bis 3. November 2018, Dresden – Internationales Congress Centrum

Wählen Sie den Termin und Veranstaltungsort, der Ihnen besser passt!
 
Das erwartet Sie: interessante Praxisbeispiele, konkrete Handlungshilfen und viel Zeit für den Erfahrungsaustausch

Der vorliegende Programmplaner bietet eine Übersicht über die Themen der Workshops und Vorträge. Details zu allen 
Beiträgen, aktuelle Informationen sowie ausführliche Hinweise für die Teilnahme finden Sie online.

  Mehr wissen: www.bgwforum.de/altenpflege



Was Sie über das Programm wissen sollten
 
Das Kongressprogramm bietet im 90-Minuten-Rhythmus praxisorientierte Workshops sowie Plenen mit verschiedenen 
Vorträgen, die zur Diskussion einladen. Teilnehmende können sich aus den parallelen Angeboten ihr eigenes Programm 
zusammenstellen.

  Programmübersicht ab Seite 6 

Workshops
Die Zahl der Workshop-Plätze ist begrenzt, deshalb ist eine vorherige Buchung unmittelbar bei der Anmeldung zum 
Kongress erforderlich. Der Einlass vor Ort erfolgt nur mit Eintrittskarte.

Plenen
Die Plenarveranstaltungen umfassen in der Regel mehrere Vorträge und sind grundsätzlich frei zugänglich. Sie sollten 
dennoch möglichst schon bei der Online-Buchung mit ausgewählt werden: So verhindern Sie Terminüberschneidungen.
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Netzwerkabend – „After Work Party“
Die gemeinsame Abendveranstaltung am Freitag ab 18.00 Uhr steht unter dem Motto „Austausch und Kommunikation“. 
Kommen Sie miteinander ins Gespräch und erfahren Sie, was die verschiedenen Beteiligten in der ambulanten und 
stationären Pflege bewegt. Freuen Sie sich außerdem auf kulinarische Genüsse, musikalische Begleitung und eine fei-
erliche Atmosphäre. Hinweis: Anmeldung erforderlich; die Teilnahme ist in der Kongressgebühr enthalten. 

 
  Aktuelle Informationen: www.bgwforum.de/altenpflege

 

Tipp: Zum Abschied erwartet Sie am Samstag um kurz nach 15 Uhr ein filmischer Rückblick auf die Veranstaltung! Blei-
ben Sie noch ein paar Minuten und werfen Sie mit uns einen Blick auf das, was Sie in den zwei Tagen erlebt haben.

Eröffnungsplenum
Zum Auftakt erwartet Sie ein Vortrag, der ein Schlaglicht auf einen zentralen Aspekt des gesunden Arbeitens in der 
Altenpflege wirft: die Psyche. Prof. Dr. Hiltraut Paridon stellt derzeitige Erkenntnisse zu psychischen Belastungen von 
Altenpflegekräften vor. Sie beschäftigt sich dabei auch mit neuen Entwicklungen wie Pflege 4.0, generalistische Pfle-
geausbildung und Professionalisierung und beleuchtet, worin zukünftige Herausforderungen bestehen.



Hinweise für den Kongressbesuch
 

  Online anmelden: www.bgwforum.de/buchen-pflege 

Auf unserer Kongressplattform finden Sie ausführliche Hinweise für die Teilnahme sowie die komplette Übersicht 
über das Programm. Dort können Sie sich sowohl unverbindlich informieren als auch direkt online buchen.

1.	� Rufen Sie in der Online-Programmübersicht Detailinformationen zu allen Workshops und Plenen auf und treffen 
Sie auf dieser Basis Ihre Auswahl.

2.	� Geben Sie im nächsten Schritt Ihre persönlichen Daten ein und nehmen Sie die Online-Buchung vor. Hinweis: Die 
Anmeldebestätigung und die Tickets für gebuchte Programmpunkte gehen Ihnen per E-Mail zu.

 
Kongressgebühr: 60 Euro

Die Kongressgebühr enthält folgende Leistungen:

•	 	Teilnahme am wissenschaftlichen Programm
•	 	Kongressunterlagen

•	 	Imbiss und Getränke in den Pausen
•	 	Abendveranstaltung
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Die Buchung kann ausschließlich online unter www.bgwforum.de/buchen-pflege erfolgen. 
Alle Absagen und Änderungen sind der BGW schriftlich mitzuteilen.

Barrierefreiheit
Die Tagungszentren bieten grundsätzlich barrierefreien Zugang. Schon bei der Anmeldung können Sie uns Ihren indi-
viduellen Unterstützungsbedarf mitteilen. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit!

Teilnahme für Mitglieder der betrieblichen Interessenvertretungen
Nach §37 Abs. 6 BetrVG – Ehrenamtliche Tätigkeit – kann Mitgliedern des Betriebsrats Befreiung von ihrer beruflichen 
Tätigkeit ohne Minderung des Arbeitsentgelts für die Teilnahme an dieser Veranstaltung erteilt werden, da diese Ver-
anstaltung Kenntnisse vermittelt, die für die Arbeit des Betriebsrats erforderlich sein können.

Anerkennung als Fortbildung
Die Anerkennung von Fortbildungspunkten für die Registrierung beruflich Pflegender ist beantragt.

 
  Weitere Hinweise und Teilnahmebedingungen: www.bgwforum.de/altenpflege



Zeitplan im Überblick

Freitag   •   13.07. Würzburg   •   02.11. Dresden

10.00–11.30 Uhr Plenum A Workshops A1–A10

12.00–13.15 Uhr Eröffnungsplenum mit Vortrag von Prof. Dr. Hiltraut Paridon zu psychischen Belastungen

14.00–15.30 Uhr Plenum B Workshops B1–B10

16.00–17.30 Uhr Plenum C1 Plenum C2 Workshops C1–C9

ab 18.00 Uhr Netzwerkabend – „After Work Party“

Programm- 
details unter

bgwforum.de/ 
buchen-pflege
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Samstag   •   14.07. Würzburg   •   03.11. Dresden

09.00–10.30 Uhr Plenum D Workshops D1–D10

11.00–12.30 Uhr Plenum E1 Plenum E2 Workshops E1–E9

13.30–15.00 Uhr Plenum F1 Plenum F2 Workshops F1–F8

15.05–15.15 Uhr Verabschiedung mit filmischem Rückblick



Programmübersicht – Freitag
13.07. Würzburg     •     02.11. Dresden

10.00–11.30 Uhr Workshops A Meine Auswahl

WS A1 Spiraldynamik: Mobiler Brustkorb – entspannter Nacken • Andrea Ott

WS A2 Konfliktmanagement und Gesundheit im Unternehmen • Klaus Lang

WS A3 Gesundheitsförderung durch Managementkommunikation  
Kirsten Rusert

WS A4 Auch Stürzen will gelernt sein • Margarete Hirsch

WS A5 Stimmprävention für pädagogische Fachkräfte • Felix Hardt

10.00–11.30 Uhr Plenum A „Fachkräfte“ Meine Auswahl

Fachkräftemangel in der Altenpflege: Herausforderungen und Chancen  
Elke Ahlhoff

Heute angelernt, morgen Fachkraft  
Ulrike Schneider

Integration ausländischer Pflegefachkräfte 
Dr. Lukas Slotala

Programm- 
details unter

bgwforum.de/ 
buchen-pflege
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11.30–13.00 Uhr Workshops A Meine Auswahl

WS A1 Stressfrei und gelassen in die neue Führungsrolle starten  
Michaela Beyer

WS A2 Ein gesunder Rücken kann auch entzücken • Sylvia Rohrbach

WS A3 Abbau von struktureller Gewalt im Sozial- und Gesundheitswesen  
Alexander Weber

WS A4 Motivation bei Suchtproblemen: Eine Kurzintervention  
Prof. Dr. Arno Drinkmann

WS A5 BIGS: Bewertungssystem innerbetrieblicher Gesundheitsschutz  
Dr. Mathias Eisheuer

WS A6 Spielerisch die Gesundheit von Pflegekräften fördern  
Dr. Sandra Döring

WS A7 Empathisch kommunizieren: Gewaltfreie Kommunikation
Elfi Korfmann

WS A8 Berufsmotivation durch Achtsamkeit und Selbstreflexion 
Johannes-Michael Bögge

WS A9 Haut-nah erleben: Schutz und Pflege der Hände • Ariane Jasper

WS A10 Dienstpläne in der Altenpflege bedarfsgerecht und flexibel gestalten 
Julia Marie Leydecker

12.00–13.15 Uhr Eröffnungsplenum Meine Auswahl

Begrüßung durch die BGW und Vortrag von Prof. Dr. Hiltraut 
Paridon zu psychischen Belastungen



14.00–15.30 Uhr Workshops B Meine Auswahl

WS B1 Best Practice: Geflüchtete in der Altenpflege • Sebastian Riebandt

WS B2 Demenzzentrum Allgäu: Verständnis, Begleitung und Hilfe  
Dr. Armin Ruf

WS B3 Spiraldynamik: Stabiles Becken – kraftvoller Rücken • Andrea Ott

WS B4 Aggressionen begegnen • Christiane Grysczyk

WS B5 “Sei nicht nett, sei echt!“ Wertschätzende Kommunikation auf 
Augenhöhe • Anke Boche-Koos

WS B6 Distanzierungstechniken in helfenden Berufen  
Stephanie Bretschneider

14.00–15.30 Uhr Plenum B „Ausbildung“ Meine Auswahl

Berufliche Kompetenz als Basis für die Pflegeausbildung  
Jaqueline Matthei

Gesundheitsförderung und Prävention in der Altenpflegeausbildung  
Ursula Klotz

Das ZASA-Projekt • Dr. Paul Fuchs-Frohnhofen

Programmübersicht – Freitag
13.07. Würzburg     •     02.11. Dresden

Programm- 
details unter

bgwforum.de/ 
buchen-pflege
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14.00–15.30 Uhr Workshops B Meine Auswahl

WS B1 Best Practice: Geflüchtete in der Altenpflege • Sebastian Riebandt

WS B2 Beschäftigte vor Infektionen schützen: Umsetzung der Biostoff-
verordnung • Dr. Anne Maren Marxen

WS B3 Spiraldynamik: Stabiles Becken – kraftvoller Rücken • Andrea Ott

WS B4 Aggressionen begegnen • Christiane Grysczyk

WS B5 „Sei nicht nett, sei echt!“ Wertschätzende Kommunikation auf 
Augenhöhe • Anke Boche-Koos

WS B6 „Wenn einer eine Reise tut ...“ – Reiseziel: Gesunde Organisation  
Ulla Vogt

WS B7 Life Kinetik: Betriebliche Gesundheitsförderung mit Spaß 
Rinke Pahl

WS B8 Mentale Balance: Stress erkannt, Gefahr gebannt 
Thomas Eckardt

WS B9 Sich im Berufsalltag positiv begegnen: Erfahrungen mit Nähe und 
Distanz • Silvia Sievert-Pollack

WS B10 Transkulturelle Kompetenz in multiethnischen Pflegeteams 
Patricia OʼRourke



16.00–17.30 Uhr Plenum C1 „Bewegung“ Meine Auswahl

Kinästhetik to go! • Bettina Gottscholl

Gesunde und sichere Altenpflege: Bewegung als Lebenselixier 
Karin Paul

Neue Wege zur Gesundheit: Der „Arbeitskreis Bewegen von 
Menschen“ • Arno Brauckmann

16.00–17.30 Uhr Plenum C2 „Herausforderungen“ Meine Auswahl

Studie zu Gewalt und Aggression in Pflege- und Betreuungsberufen 
Dr. Anja Schablon

Umgang mit Tod und Trauer: Herausforderungen für Führungskräfte
Dr. Pantaleon Fassbender

Älterwerden mit Behinderung: Probleme und Perspektiven  
Prof. Dr. Reinhilde Stöppler

Programmübersicht – Freitag
13.07. Würzburg     •     02.11. Dresden

Programm- 
details unter

bgwforum.de/ 
buchen-pflege
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16.00–17.30 Uhr Workshops C Meine Auswahl

WS C1 Gesunde Pflege gewinnt: Erfolgreiche Personalsuche  
Ilse Buchgraber

WS C2 Verknüpfung von kleinen Hilfsmitteln mit Kinästhetik 
Beate Wiedmann

WS C3 Umgang mit Übergriffen in der Pflege • Werner Pude

WS C4 Wunden heilen, doch Narben bleiben: Psychotraumatologie in der 
Altenpflege • Roberta Bandel

WS C5 Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen in der Pflege  
Dr. Karin Töpsch

WS C6 Unterweisung in der betrieblichen Praxis • Birgit Waterstrat

WS C7 Stressprävention am Arbeitsplatz: Espresso-Übungen 
Nicoline Kossinna

WS C8 Business Yoga: Yoga immer und überall • Bärbel Schwietzke-Klein

WS C9 Gedächtnis- und Hirnfunktionstraining für hochbetagte Menschen 
Gisela Christina Jobst

ab 18.00 Uhr Netzwerkabend – „After Work Party“ Meine Auswahl

Weitere Informationen auf Seite 3



09.00–10.30 Uhr Workshops D Meine Auswahl

WS D1 Personalplanung (PiP) in der stationären Altenpflege
Annerose Knäpple

WS D2 Hilfsmittel: Wann machen sie passiv, wann fördern sie Mobilität? 
Beate Wiedmann

WS D3 Umgang mit sexuellen Grenzverletzungen in der Pflege 
Hedda Kretsch

WS D4 Moderner Gesundheitsschutz: Biodynamisches Licht in Pflegeein-
richtungen • Gerd Bekel

WS D5 Gemeinsames Lachen fördern • Lena Hannemann

09.00–10.30 Uhr Plenum D „Gewalt“ Meine Auswahl

Gewalt und Aggression am Arbeitsplatz: Prävention und Nachsorge  
Dr. Sandra Gorfer (Würzburg), Hanka Jarisch (Dresden)

Umgang mit Gewalt und Aggression: Qualifizierung und Beratung  
Ulla Vogt

Programmübersicht – Samstag
14.07. Würzburg     •     03.11. Dresden

Programm- 
details unter

bgwforum.de/ 
buchen-pflege
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09.00–10.30 Uhr Workshops D Meine Auswahl

WS D1 Personalplanung (PiP) in der stationären Altenpflege
Annerose Knäpple

WS D2 Hilfsmittel: Wann machen sie passiv, wann fördern sie Mobilität? 
Beate Wiedmann

WS D3 Umgang mit sexuellen Grenzverletzungen in der Pflege 
Hedda Kretsch

WS D4 Moderner Gesundheitsschutz: Biodynamisches Licht in Pflegeein-
richtungen • Gerd Bekel

WS D5 Verantwortung im Arbeitsschutz als Führungskraft leicht gemacht 
Dr. Stefan Baars

WS D6 Stressfrei und gelassen in die neue Führungsrolle starten 
Michaela Beyer

WS D7 Einflussfaktoren für gesundes Arbeiten • Janine Mastel (Würzburg), 
Dr. Karin Töpsch (Dresden)

WS D8 Praxisbeispiel: Palliative-Care-Konzept im Seniorenheim 
Horst Ramm

WS D9 Rechtssichere Anwendung von Medizinprodukten in der Pflege 
Werner Pude

WS D10 Kreative Wege für meine Gesunderhaltung • Michaela Fischer



11.00–12.30 Uhr Plenum E1 „Pflegetechnologie“ Meine Auswahl

Pflegetechnologien der Zukunft • Christine Weiß 

Pflege 4.0: Moderne Technologien aus der Sicht professionell 
Pflegender • Dr. Meiko Merda

Digitalisierung 4.0: Einsatz von digitalen Technologien in der Pflege 
Birgit Michels-Rieß

11.00–12.30 Uhr Plenum E2 „Selbstpflege“ Meine Auswahl

Resilienz im Pflegealltag: Nutzen und Wirkung  
Almut Benfer-Breisacher

Universell dem Stress begegnen mit Reiki • Angela Zellner 

Endlich wieder erholsam schlafen und ausgeruht in den Tag starten 
Brigitte Hettenkofer

Programmübersicht – Samstag
14.07. Würzburg     •     03.11. Dresden

Programm- 
details unter

bgwforum.de/ 
buchen-pflege
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11.00–12.30 Uhr Workshops E Meine Auswahl

WS E1 Nicht alles selber machen: Delegation fördert die Gesundheit  
Burkhard Wilm

WS E2 Rückengesund bleiben im Arbeitsalltag Pflege • Heike Dehmer

WS E3 Traumasensible Versorgung und Pflege • Martina Böhmer

WS E4 Die lernende Altenpflege: Auf dem Weg zum gesundheitsförder-
lichen Setting • Prof. Dr. Martin Stummbaum

WS E5 So passt es für alle: Die moderierte Gefährdungsbeurteilung  
Dr. Sabine Müller-Bagehl

WS E6 Die Power-Pause: Fit durch effektive Mini-Übungen
Maike Kratschmer

WS E7 Beschäftigte vor Infektionen schützen: Umsetzung der Biostoff-
verordnung • Dr. Anne-Maren Marxen

WS E8 Pflegegradmanagement • Christine Schmidt-Statzkowski

WS E9 Umgang mit Gewalt und Aggression • Dr. Sandra Gorfer (Würzburg), 
Hanka Jarisch (Dresden)



13.30–15.00 Uhr Plenum F1 „Arbeitsschutz“ Meine Auswahl

TRBA 250: Umsetzung in der Altenpflege • Stefanie Penth

Tätigkeiten mit Arzneimitteln in der Altenpflege 
Dr. André Heinemann

Die Rolle des Betriebsarztes/der Betriebsärztin im Arbeitsschutz  
Dr. Turgay Göksu

Programmübersicht – Samstag
14.07. Würzburg     •     03.11. Dresden

13.30–15.00 Uhr Plenum F2 „Management“ Meine Auswahl

Pflegestärkungsgesetz 3: Ärztliche Erfahrungen 
Dr. Stephan Knoblich

Erfolgsfaktoren für ein nachhaltiges Gesundheitsmanagement im 
SPZ • Norbert Fröhndrich

Wenn Kranke Alte pflegen • Dr. Dagmar Siebecke

Programm- 
details unter

bgwforum.de/ 
buchen-pflege
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13.30–15.00 Uhr Workshops F Meine Auswahl

WS F1 Attraktive Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen in der 
Sozialwirtschaft • Dr. Frank Eierdanz

WS F2 Herausforderndes Verhalten wahrnehmen und verstehen  
Hedda Kretsch

WS F3 Ich arbeite in der Altenpflege, zum Glück! • Sabine Brinke

WS F4 Lebenstraumgemeinschaft Jahnishausen: Eine besondere 
Lebensform • Margareta Klefenz

WS F5 Belastungsfaktor Dienstplan: Planungssicherheit in der Pflege 
Benjamin Lisci

WS F6 Lachfalten zu verschenken: Humor im Umgang mit Demenz 
Susanne Bötel

WS F7 Haltung in der Altenpflege: Empathie und Achtsamkeit 
Margitta Kupler

WS F8 Mit Lachyoga humorvoll führen • Renate Lena Hannemann

15.05–15.15 Uhr Verabschiedung Meine Auswahl

mit einem filmischen Rückblick auf die Veranstaltung



Weitere Informationen
 
Foto und Video
Wir bitten Sie, von Tonmitschnitten, Fotos und Video
aufnahmen der Vorträge und Workshops abzusehen. 
Insbesondere liegen die Veröffentlichungsrechte der 
Präsentationen bei den Autorinnen und Autoren.

Bitte beachten Sie: Auf den Veranstaltungen werden Bildaufnah-
men sowie Videos zur Dokumentation erstellt. Diese Aufnahmen 
können auf der Veranstaltung gezeigt sowie in Publikationen der 
BGW (Print und Online) oder im Rahmen der Presseberichterstat-
tung veröffentlicht werden.

Veranstaltungsorte
13. bis 14. Juli 2018
Maritim Hotel & Congress 
Centrum Würzburg 
Pleichertorstr. 5
97070 Würzburg
www.maritim-wuerzburg.de

2. bis 3. November 2018
Internationales Congress 
Centrum Dresden
Ostra-Ufer 2
01067 Dresden
www.dresden-congresscenter.de 

Impressum

Veranstalterin
Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst 
und Wohlfahrtspflege (BGW)
Pappelallee 33/35/37, 22089 Hamburg

Ansprechpartner: Nico Mohnke,  
Telefon: (040) 202 07 - 32 13
E-Mail (für allgemeine Anfragen):  
bgwforum@bgw-online.de

Anfragen zur Online-Buchung
E-Mail: bgwforum.buchen@bgw-online.de
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Die Berufsgenossenschaft für Gesundheits-
dienst und Wohlfahrtspflege (BGW) ist die ge-
setzliche Unfallversicherung für nicht staatliche 
Einrichtungen im Gesundheitsdienst und in der 
Wohlfahrtspflege.

Die Prävention von Arbeitsunfällen, Berufs-
krankheiten und arbeitsbedingten Gesund-
heitsgefahren ist unsere vorrangige Aufgabe. 
Im Schadensfall gewährleisten wir optimale 
medizinische Behandlung sowie angemessene 
Entschädigung und sorgen dafür, dass unsere 
Versicherten wieder am beruflichen und gesell-
schaftlichen Leben teilhaben können.

www.bgw-online.de

Fotonachweise

Titel: 	 BGW/Kröger+Gross, Werner Bartsch, fotolia/Ocskay Bence
Seite 2: 	 BGW/Joy Kröger, Dag von Boor
Seite 4: 	 BGW/Joy Kröger
Seite 5: 	 BGW/Joy Kröger

Seite 7: 	 BGW/Joy Kröger, Dag von Boor
Seite 9: 	� BGW/Joy Kröger, Melanie Scheffler, Dag von Boor
Seite 10: 	� BGW/Joy Kröger, Dag von Boor

Programmübersicht
mit Detailinformationen

Online-
Buchung



BGW · Pappelallee 33/35/37 · 22089 Hamburg
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Mehr über unsere Kongresse erfahren Sie 
auf der Informations- und Buchungsplattform:

www.bgwforum.de/altenpflege


